
Die Pro-Version zählt nicht nur, wie oft eine Datei geladen wurde, sondern hält jeden Download
fest: wann, welche Datei, ob sie vollständig ankam. Daraus entsteht die Statistik – ohne dass eine
IP-Adresse gespeichert wird.

Sie öffnen sie im Menü unter Komponenten → Fileshelf → Statistik, im Dashboard über den
Schnellzugriff oder über die Kennzahl Abrufe.

Download-Statistik (Pro)
Pro-Version. Diese Funktion gehört zur Pro-Version von Fileshelf. Was die Free-Version
kann, steht unter Free-Version und Pro-Version.

Die Seite „Statistik“



Downloads je Tag, dunkel die abgeschlossenen, hell die abgebrochenen.

Zeitraum: die letzten 30, 90 oder 365 Tage – ein Klick auf den Knopf zeigt ihn sofort.
Summen: Downloads, davon abgeschlossen, und der Anteil, der nicht abgeschlossen
wurde – etwa weil jemand den Download abgebrochen hat.
Diagramm: ein Balken je Tag. Dieselben Zahlen stehen unter Zahlen je Tag als Tabelle
zeigen – für Screenreader und zum Abschreiben.
Die 20 meistgeladenen Downloads des Zeitraums, mit Link zum Download.
Export als CSV für den gewählten Zeitraum: je Tag und Download die Zahl der
Downloads und der abgeschlossenen. Der Export enthält keine Benutzer und keine
Adressen.

Jeder Download hat den Reiter Statistik mit seinen letzten 30 Tagen. Das Dashboard zeigt die
Kennzahl Abrufe in vier Feldern: heute, letzte 7 Tage, letzte 30 Tage und gesamt. „Gesamt“ ist die
Summe der Zähler aller Downloads, also dieselbe Zahl wie bei „Beliebteste Downloads“, auch mit

Im Download und im Dashboard



Zahlen aus einem Import. Unten in der Karte führt „Statistik öffnen“ hierher.

Der Reiter „Statistik“ im Download.

Jeder Download über die Website, auch die Vorschau. Lädt ein Programm die Datei in
Teilen – setzt ein Browser einen abgebrochenen Download fort oder holt ein Download-
Manager mehrere Stücke gleichzeitig –, zählt das einmal, mit dem Teil, der das Ende der
Datei enthält, oder sobald die Teile zusammen die ganze Datei ergeben.
Abgeschlossen heißt: die ganze Datei ist angekommen.
Downloads im Backend zählen nicht.

Fileshelf speichert keine IP-Adresse. Statt ihrer steht ein Wert, der aus der Adresse und einem
Schlüssel des Tages berechnet wird; der Schlüssel wird am nächsten Tag gelöscht. Damit lassen
sich Downloads eines Tages einander zuordnen (für Limits), aber nie mehr einer Adresse. Bei
angemeldeten Besuchern steht der Benutzer dabei.

Die geplante Aufgabe Fileshelf - Aufbewahrung des Download-Protokolls fasst jede Nacht die
Downloads des Vortags je Tag und Download zusammen. Die Statistik liest diese Tageswerte und
rechnet nur den heutigen Tag aus den einzelnen Einträgen – so bleibt sie auch bei Millionen
Downloads schnell. Lief die Aufgabe einmal nicht, rechnet die Statistik die fehlenden Tage aus den
Einträgen; sie ist dann nur langsamer.

Was gezählt wird

Datenschutz und Aufbewahrung



Einzelne Downloads bewahrt Fileshelf 365 Tage auf, danach löscht die Aufgabe die einzelnen
Einträge in kleinen Stapeln; die Statistik zählt sie über die Tageswerte weiter. Die Frist ändern Sie
in der Aufgabe unter System → Geplante Aufgaben. Wird ein Download gelöscht, gehen seine
Einträge mit.

Das Recht Statistik ansehen in den Optionen von Fileshelf (Reiter Berechtigungen). Super User
haben es immer.

English version

Wer die Statistik sieht
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